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POST AUS POPPENHAUSEN
Amtsblatt der Gemeinde Poppenhausen

www.poppenhausen.deTelefon: 09725/7110-0

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates findet am 17.01.2022 um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt!

Tagesordnung:

1. Genehmigung der Niederschrift 
der letzten öffentlichen Sitzung 
und der Tagesordnung der heuti-
gen Sitzung

2. Nachgeholtes Gemeindejubiläum - 
Kalkulation Honky Tonk goes Dorf

3. Behandlung der Petition zur Ein-
führung einer Tempo 30 Zone 
in Poppenhausen westlich der 
Hauptstraße

4. Auftragsvergaben für die General-
sanierung der Werntalhalle Pop-
penhausen:

4.1 Estricharbeiten
4.2 Sportboden und Prallwand
5. Beschluss über Straßenunterhalts-

maßnahmen 2022
6. Anfragen gemäß §29 der Geschäfts-

ordnung für den Gemeinderat
7. Bekanntgabe von Beschlüssen 

aus nichtöffentlicher Sitzung

Anschließend findet eine nichtöffentli-
che Sitzung statt.
gez. Nätscher
1. Bürgermeister

Hinweis:
Für Besucher (Zuhörer, externe Teilneh-
mer) gilt die 2G-Regelung (geimpft/ge-
nesen). Bitte bringen Sie entsprechende 
Nachweise mit (vollständiger Impfaus-
weis oder Nachweis über den Genese-
nen-Status). Ebenso besteht Masken-
pflicht. Tragen Sie im Gebäude durchge-
hend eine FFP2-Maske!
Coronabedingt ist die Anzahl der Be-
sucherplätze begrenzt!

Probealarmierung  
der Sirenen im  

Landkreis Schweinfurt
Am 15.01.2022 findet zwischen 11.45 
Uhr und 12.00 Uhr die Durchführung 
der Probealarmierung der Sirenen 
durch die ILS für den Inspektionsbe-
reich 2 statt!

Rathaus geöffnet!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeindeverwaltung ist grundsätz-
lich für unsere Bürgerinnen und Bürger 
geöffnet, trotzdem sind WIR ALLE aufge-
rufen, unsere Kontakte möglichst einzu-
schränken. Deshalb bitten wir aufgrund 
der derzeitigen Corona-Lage, ihre Besu-
che im Rathaus ausschließlich auf ab-
solut triftige Gründe zu beschränken.
Gerne können Sie uns telefonisch oder 
per E-Mail kontaktieren.
Sie erreichen die Telefonzentrale unter 
der 09725/7110-0. Für den direkten Kon-
takt mit den zuständigen Sachbearbeite-
rInnen finden Sie die erforderlichen Kon-
taktdaten auf unserer Homepage https://
www.poppenhausen.de/buergerservice-
und-politik/rathaus/mitarbeiter/

Fundanzeige
Folgende, nachstehend aufgeführte 
Fundsachen wurden abgegeben und 
können während der Öffnungszeiten von 
den Eigentümern abgeholt werden:
Halskette, gefunden an der Bushalte-
stelle Kützberg, St.-Michael-Straße am 
23.12.2021
Es wird darauf hingewiesen, dass das 
Eigentum an den Fundsachen, falls die 
Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf 
von 6 Monaten nach Anzeige des Fun-
des beim Fundbüro bzw. der Polizei auf 
den Finder oder bei Verzicht auf jegliche 
Fundrechte auf die Gemeinde des Fund-
ortes übergeht.
gez. Nätscher,
1. Bürgermeister

Häckselplatz geöffnet!
Der Häckselplatz ist geöffnet.
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr
Freitag von 8 bis 12 Uhr
gez. Nätscher
1. Bürgermeister

Stellenausschreibung

Der Zweckverband 
zur Wasserversor-
gung der Rhön-Main-
tal-Gruppe sucht 
zum 01.09.2022:

Auszubildender m/w/d Fachkraft für 
Wasserversorgungstechnik

für Betriebsstelle Poppenhausen  
oder Weyer

Wir bieten: eine interessante, dreijährige 
Ausbildung mit Zukunftsperspektive
•	 Bezahlung nach dem geltenden 

Ausbildungsvertrag des öffentlichen 
Dienstes

•	 Bei Eignung und nach abgeschlos-
sener Ausbildung bieten wir eine 
Übernahme und unbefristete Be-
schäftigung nach dem Tarifvertrag 
für Versorgungsunternehmen TV-V

•	 vorheriges Praktikum möglich

Wir wünschen uns:
· Technisches Interesse und hand-

werkliches Geschick
· Verantwortungsbewusstsein mit dem 

Lebensmittel Nr. 1
· Engagement, Teamfähigkeit und 

kontinuierliches Lernen
· mindestens Qualifizierender  

Hauptschulabschluss
Weitere Informationen finden unter  
www.rmg-poppenhausen.de. Ihre Be-
werbung senden Sie bitte ausschließlich 
als PDF-Dokument an bewerbung@rmg-
poppenhausen.de oder per Post.
Bewerbungsschluss ist der 28.02.2022.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Be-
triebsleiter, Herr Alfred Eusemann unter 
09725 / 7000 gerne zur Verfügung.
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Ablesung von Zisternen-, 
Gartenwasser- und  

Stallzählern

Bitte lesen Sie Ihren 
Gartenwasserzähler 
bzw. Ihren Stallzäh-
ler zum Jahresende 
ab und melden Sie 
den Stand baldmög-
lichst, spätestens 
bis zum 15.01.2022 

beim Abwasserzweckverband Obere  
Werntalgemeinden, Kläranlage 2, 
97505 Geldersheim, Tel. 09721/7843-0,  
Fax 09721/7843-12 oder E-Mail  
tanja.brix@azv-geldersheim.de
Wir bitten um Beachtung, dass laut § 3 
Abs. 4 Buchstabe a) der Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung jedoch 
Wassermengen bis zu 12 m³ jährlich 
vom Abzug ausgeschlossen sind.
Ebenso möchten wir alle Zisternen-
besitzer mit Brauchwassernutzung 
bitten, die Zählerstände zum Jahres-
ende für Ihre Zisterne abzulesen und 
baldmöglichst, spätestens bis zum 
15.01.2022 beim Abwasserzweckver-
band zu melden.
Sollten Sie keinen Zähler für die Zisterne 
eingebaut haben, wird nach § 3 Abs. 2 
Satz 4 der Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung die pauschale Re-
gelung angewandt.
Unsere Satzungen zum Nachlesen fin-
den Sie auf unserer Internetseite
www.azv-obere-werntalgemeinden.de.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.
Nach dem 15.01.2022 eingehende Mel-
dungen können bei der Kanalabrech-
nung 2021 nicht mehr berücksichtigt 
werden!
Abwasserzweckverband  
Obere Werntalgemeinden
Geldersheim

Hain und 
Kronungen

Energieeffiziente Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung auf LED-Technik der 

Gemeinde Poppenhausen - GT

Anträge auf  
Vereinspauschale können ab 

soforteingereicht werden
Antragsfrist endet am 1. März 2022

Das Landratsamt Schweinfurt weist da-
rauf hin, dass die Sport- und Schützen-
vereine aus dem Landkreis Schweinfurt 
ab sofort die Anträge auf Vereinspau-
schale einreichen können.
Der Stichtag zur Beantragung der Ver-
einspauschale 2022 ist der 01. März 
2022. Der Antrag mit allen erforderlichen 
Unterlagen muss also spätestens am 01. 
März 2022 beim Landratsamt Schwein-
furt oder bei der Deutschen Post bzw. 
einem lizensierten Postdienstleister (do-
kumentiert durch den Poststempel bzw. 
Einlieferungsbeleg) eingegangen sein.
Die Antragsunterlagen können auf 
der Internetseite des Landratsam-
tes Schweinfurt unter www.landkreis-
schweinfurt.de/vereinspauschale herun-
tergeladen oder unter der Telefonnum-
mer 09721/55-451 angefordert werden.

Verstärkerbusse auch  
nach den Weihnachtsferien 
im EinsatzZusätzliche Busse 

sollen weiterhin zum  
Infektionsschutz im  

Schülerverkehr beitragen
Auch nach den Weihnachtsferien wer-
den auf einigen stark frequentierten
Strecken zusätzliche Busse zum Ein-
satz kommen, um in den Kernzeiten (vor 
Schulbeginn und mittags nach Schul-
schluss) die Situation in den Schulbus-
sen zu entzerren.
Der Landkreis Schweinfurt will durch 
diese befristete Erhöhung der Beförde-
rungskapazität im Schülerverkehr zum 
Infektionsschutz der Schülerinnen und 
Schüler auf ihrem Schulweg beitragen 
und damit die Anstrengungen der Schu-
len für einen besseren Infektionsschutz 
in diesem Zusammenhang unterstützen.
Das Landratsamt Schweinfurt führt damit 
seine im Jahr 2020 begonnene Praxis 
fort, erhöhte Beförderungskapazitäten im 
Schülerverkehr zur Verfügung zu stellen. 
Die Regierung von Unterfranken teilte 
mit, dass die Bayerische Staatsregie-
rung die Verlängerung der Förderung für 
Schulbusverstärker bis zu den Osterferi-
en 2022 beschlossen habe.
Die Anzahl der Stehplätze soll spürbar 
reduziert und der unmittelbare Körper-
kontakt unter den Fahrgästen soll ver-
mieden werden. Hinsichtlich der Um-
setzung dieser Zielsetzungen befindet 
sich der Landkreis Schweinfurt auch in 
enger Abstimmung mit den Verkehrsun-
ternehmen der Regionalbusse. Es wird 
dazu geraten, sich gleichmäßig auf die 
vorhandenen Busse aufzuteilen, um den 
gewünschten Effekt, den unmittelbaren 
Körperkontakt tatsächlich zu vermeiden, 
nicht zu gefährden.
Es besteht weiterhin die Verpflichtung 
zum Tragen einer FFP2-Maske im ÖPNV 
und es gilt die Einhaltung der 3G-Regel. 

Ihr neuer Kaminkehrer  
stellt sich vor!

� Foto: Dominik Hofmann

Zum 01.01.2022 wurde ich, Herr Domi-
nik Hofmann, als Nachfolger von Herrn 
Jürgen Illig als bevollmächtigter Bezirks-
schornsteinfeger durch die Regierung 
von Unterfranken bestellt.
Als Schornsteinfeger bin ich in der Ge-
meinde Poppenhausen für die Ortsteile 
Maibach, Pfersdorf und Hain und in der 
Gemeinde Dittelbrunn für die Ortsteile 
Dittelbrunn, Hambach und Holzhausen 
zuständig sowie in der Gemeinde Nieder-
werrn für Straßenzüge von Oberwerrn.
Als ihr neuer „Glücksbringer“ bin ich seit 
2007 in diesem Handwerk tätig und ar-
beitete bereits im Jahr 2010 als Geselle 
in der Gemeinde.
Ich freue mich, Sie begrüßen zu dürfen.
Meine Kontaktdaten lauten:
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger
Dominik Hofmann
Im Büttnerstrich 9
97456 Dittlbrunn - Hambach
Tel. 09725/9083
Handy. 0173/9183345
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Fahrgäste müssen vollständig geimpft, 
genesen oder getestet sein und einen 
entsprechenden Nachweis vorzeigen 
können.
Auf welchen Linien Verstärkerfahrten ein-
gesetzt werden, kann auf der Internet-
seite des Landkreises Schweinfurt unter 
www.landkreis-schweinfurt.de/oepnv ein-
gesehen werden. Diese Seite wird lau-
fend aktualisiert.

Regionalmanagement:  
Vielzahl an Projekten  

wurde2021 erfolgreich  
umgesetztFür die neue  

Förderphase steht wieder ein 
vielfältiges  

Arbeitsprogrammbereit – 
Tourismus kommt als neues 

Themenfeld hinzu
Kurz vor Jahresende präsentierte das 
Regionalmanagement des Landkreises 
Schweinfurt den Bericht für den Förder-
zeitraum 2019 - 2022 in einer digitalen 
Lenkungsgruppensitzung. Die Regio-
nalmanagerinnen Ursula Schmidt und 
Katharina Saur sowie Regionalmanager 
David Wald nahmen Anmerkungen, Hin-
weise und Anregungen aus der Runde 
auf, die im anstehenden Förderantrag 
Berücksichtigung finden.
Das Team informierte zudem über die 
Planungen für die neue, dreijährige För-
derperiode, deren nahtloser Anschluss 
für April 2022 geplant ist.
Landrat Florian Töpper begrüßte neben 
zahlreichen regionalen Akteurinnen und 
Akteuren wieder überregionale Gäste 

wie Kathrin Werner als Vertreterin des 
Bayerischen Staatsministeriums für Wirt-
schaft, Landesentwicklung und Energie. 
Auch die Regierung von Unterfranken 
mit Oliver Weidlich und Marina Klein, 
der LEADER-Koordinator für Unterfran-
ken Wolfgang Fuchs sowie das Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken mit 
Johannes Krüger und Stefanie Dümig 
nahmen an der digitalen Sitzung teil.
Vielzahl an Projekten konnte erfolg-
reich umgesetzt werden
Katharina Saur und David Wald gaben 
einen umfassenden Rückblick auf die 
Förderperiode 2019 – 2022. Trotz pande-
miebedingter Einschränkungen gelang 
es, eine Vielzahl an Projekten erfolgreich 
umzusetzen und abzuschließen.
Das zeitintensivste und umfangreichste 
Projekt bildete dabei die landkreisweite 
Innenentwicklungsstrategie, mit der das 
Innenentwicklungskonzept von 2017 mit-
tels einer Fülle an Handlungsempfehlun-
gen weiter vorangebracht werden konn-
te.
Die entsprechenden Empfehlungen in 
den Bereichen „Finanzierungsalterna-
tiven“, „Kommunikation“sowie „Akteure 
und Zusammenarbeit“ sollen in der neu-
en Förderperiode realisiert werden.
Außerdem wurden bereits zahlreiche öf-
fentlichkeitswirksame Maßnahmen zur 
Innenentwicklung durchgeführt. Hier ist 
insbesondere das Baukulturhandbuch 
„Altes schätzen und Neues schaffen“ 
hervorzuheben, das weit über den Land-
kreis hinaus Anklang findet.
Ein weiteres umfassendes Projekt der 
auslaufenden Förderperiode ist die Ent-
wicklung einer Standortmarketingkam-
pagne. Katharina Saur präsentierte als 
Ausblick eine erste Auswahl der geplan-

ten Kampagnenmotive. Die Veröffentli-
chung ist für 2022 geplant.
Vielfältiges Arbeitsprogramm für die 
neue Förderphase
Das Regionalmanagement hat auch für 
die neue Förderphase im Zeitraum von 
2022 - 2025 ein vielfältiges Arbeitspro-
gramm entwickelt. Die Innenentwicklung 
wird gemeinsam mit den ILE-Regionen 
und den Gemeinden weiterhin eine be-
deutende Rolle spielen. Angedachte 
Maßnahmen umfassen beispielsweise 
die Stärkung und Weiterentwicklung der 
regionalen und überregionalenNetzwer-
ke mit den verschiedenen Innenentwick-
lungsakteuren.
Tourismus kommt als neues Themen-
feld hinzu
Als neues Themenfeld kommt erstmals 
ein Projekt aus dem Bereich Tourismus 
hinzu. Unter Berücksichtigung des ak-
tuellen Tourismuskonzepts soll in enger 
Abstimmung mit Akteurinnen und Akteu-
ren aus diesem Bereich, die touristische 
Infrastruktur des Landkreises weiter auf-
gewertet werden. Andere Projekte haben 
das Ziel, die Wahrnehmung der Region 
nach innen und außen zu verbessern 
und deren Anziehungskraft zu erhöhen 
sowie die regionale Kultur zu fördern.
Landrat Töpper bedankte sich im Rah-
men der digitalen Sitzung für die sehr 
gute Arbeit und das große Engagement 
des Regionalmanagements. Trotz der 
erschwerten Pandemiebedingungen sei 
eine Vielzahl an Projekten und Maßnah-
men erfolgreich umgesetzt sowie der 
Prozess für die kommende Förderphase 
erfolgreich in die Wege geleitet worden.
Zur Information:
Das Regionalmanagement Schwein-
furter Land wird über das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Lan-
desentwicklung und Energie im Rahmen 
der Förderrichtlinie Landesentwicklung 
(FöRLa) gefördert. Im Juni 2008 wurde 
das Regionalmanagement im Landkreis 
Schweinfurt eingerichtet und erhielt seit-
dem eine fortwährende finanzielle Förde-
rung seitens des Freistaates Bayern.

Im Bild, von links, oben: Katharina Saur (Regionalmanagement Landkreis Schwein-
furt); Stefanie Dümig (Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken); David Wald (Re-
gionalmanagement Landkreis Schweinfurt); Anja Scheurich (Öko-Modellregion Obe-
res Werntal); Ursula Schmidt (Regionalmanagement Landkreis Schweinfurt); Ulfert 
Frey (Leiter Regionalmanagement Landkreis Schweinfurt); Johannes Krüger (Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken); Lorenz Rothmann (ILE-Umsetzungsbegleitung 
Schweinfurter Oberland); Julia Eisenmann (ILE-Umsetzungsbegleitung Oberes Wern-
tal); Kathrin Werner (Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie); Marina Klein (Regierung von Unterfranken); Oliver Weidlich (Regie-
rung von Unterfranken); 1. Bürgermeister Dr. Volker Karb (ILE-Sprecher Schweinfur-
ter Mainbogen); Wolfgang Fuchs (LEADER-Koordinator für Unterfranken) 		
Foto: Screenshot mit allen Teilnehmenden der digitalen Lenkungsgruppensitzung im 
Dezember 2021.
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Sonntag, 30.01.2022 

13 Uhr bis 19 Uhr 
Rathaus Poppenhausen 

 
 
 

Ab sofort sind in allen  
Impfstellen  

Auffrischimpfungen bereits 
nachdrei Monaten möglich

Um die Verbreitung der Omikron-Varian-
te zu bremsen, hat die Ständige Impf-
kommission (STIKO) am Dienstag, 21. 
Dezember 2021, ihre Empfehlung zur 
Corona-Auffrischimpfung hinsichtlich 
des Zeitabstandes aktualisiert.
Für alle Personen ab 18 Jahren, für die 
bisher nach vollständiger Grundimmuni-
sierung eine Auffrischimpfung (3. Imp-
fung) mit einem Abstand zwischen 5 und 
6 Monaten empfohlen war, wird ab sofort 
ein verkürzter Abstand von mindestens 3 
Monaten empfohlen.
Zusätzlich sollen Personen ab 18 Jah-
ren, die nach durchgemachter SARS-
CoV-2-Infektion bereits eine Impfstoff-
dosis erhalten haben, zur Aufrechterhal-
tung des Schutzes eine Auffrischimp-
fung im Abstand von mindestens 3 Mo-
naten zur vorangegangenen Impfstoffdo-
sis erhalten.
Die STIKO betont, dass die für die Auffri-
schimpfungen empfohlenen mRNA-Impf-
stoffe (BioNTech und Moderna) hinsicht-
lich ihrer Wirksamkeit völlig gleichwertig 
sind.
Das Impfzentrum für Stadt und Land-
kreis setzt die neue STIKO-Empfehlung 
ab sofort um und bietet bei allen Impf-
stellen Auffrischimpfungen für Volljäh-
rige nach bereits drei Monaten an. Das 
gilt auch für diejenigen, die nach einer 
Grundimmunisierung mit dem Impfstoff 
von Johnson&Johnson bereits eine zwei-
te Impfung mit einem mRNA-Impfstoff 
erhalten haben. Diese zweite Impfung 
zählt nach Mitteilung des Staatsministeri-
ums für Gesundheit und Pflege nicht als 
Auffrischung, sondern dient der Vervoll-
ständigung des Grundimpfschutzes. Da-
her ist auch für diese Personengruppe 
eine Auffrischung erforderlich, um von 
der Vorlagepflicht eines Testnachweises 
im Rahmen der 2G plus-Regelung be-
freit zu sein.

Eine Terminbuchung für alle Impfange-
bote ist möglich unter:
www.doctolib.de/klinik/schweinfurt/coro-
na-impfzentrum-schweinfurt
Jüngere Bürgerinnen und Bürger werden 
weiterhin darum gebeten, ihre älteren 
Mitbürger/innen (Eltern, Großeltern, etc.) 
bei der Online-Terminvereinbarung und 
beim Ausfüllen der notwendigen Doku-
mente zu unterstützen, um eine Über-
lastung der Hotline 0800 / 8772834 zu 
vermeiden. Auch über diese ist montags 
bis freitags von 8 bis 12 Uhr eine Termin-
buchung möglich.
Weiterführende Informationen sowie alle 
aktuellen Öffnungszeiten sind abrufbar 
unter www.schweinfurt.de/sofortimpfung 
oder unter www.landkreis-schweinfurt.
de/sofortimpfung

Impfkampagne im neuen Jahr:  
Termine für das 
mobile Impfen  

im Landkreis Schweinfurt
Das mobile Impfen findet im Januar 

samstags, sonntags und montagsstatt
Die Impfkampagne von Stadt und Land-
ratsamt Schweinfurt geht auch im
neuen Jahr weiter - mit einer Anpas-
sung: Der Impfbus wird von mobilen 
Impfteams abgelöst. Für Januar stehen 
bereits erste Termine fest. Impfungen 
finden demnach drei Mal wöchent-
lich (Montag, Samstag und Sonntag) 
in wechselnden Räumlichkeiten in ver-
schiedenen Kommunen im Landkreis 
Schweinfurt statt. Auch für dieses Ange-
bot ist eine Terminbuchung notwendig.
Eine Terminbuchung für alle Impfange-
bote von Stadt und Landratsamt ist wei-
terhin möglich unter: www.doctolib.de/
klinik/schweinfurt/corona-impfzentrum-
schweinfurt
Die Januar-Termine für das mobile Imp-
fen werden voraussichtlich ab dem 30. 
Dezember 2021 im System freigeschal-
tet sein. Die Software ist in jedem Fall 
aktiv geschaltet, falls keine Termine zur 

Verfügung stehen, kann davon aus-
gegangen werden, dass derzeit alle 
Termine ausgebucht sind Jüngere Bür-
gerinnen und Bürger werden darum 
gebeten, ihre älteren Mitbürger/innen 
(Eltern, Großeltern, etc.) bei der Online-
Terminvereinbarung und beim Ausfüllen 
der notwendigen Dokumente zu unter-
stützen, um eine Überlastung der Hot-
line 0800 / 8772834 zu vermeiden. Auch 
über diese ist montags bis freitags von 8 
bis 12 Uhr eine Terminbuchung möglich.

Verwendete Impfstoffe
Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
hat empfohlen, Personen unter 30 Jah-
ren nur noch mit dem Impfstoff von BioN-
Tech zu impfen. Dieser Empfehlung folgt 
das Impfzentrum Schweinfurt. Aufgrund 
der Kontingentierung dieses Impfstoffs 
durch den Bund und der Empfehlung 
der STIKO muss der Impfstoff von BioN-
Tech vorerst der genannten Personen-
gruppe vorbehalten bleiben.
Deshalb erhalten alle Personen über 30 
Jahre ausschließlich den Impfstoff von 
Moderna.

Die Termine für das mobile Impfen im 
Januar 2022:
Samstag, 15. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Alte Schule, Kirchberg 
6, 97537 Wipfeld
Sonntag, 16. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Dr. Maria Probst Halle, 
Friedhofstraße 18, Wasserlosen
Montag, 17. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Historisches Rathaus, 
Hauptstraße 1, 97508 Grettstadt
Samstag, 22. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Pfarrheim, Ahornstraße 
15, 97532 Üchtelhausen
Sonntag, 23. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Feuerwehrhaus, Gäns-
wasen 12, 97509 Zeilitzheim-Kolitzheim
Montag, 24. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Feuerwehrhaus, 
 Lehmgrube 2, 97488 Stadtlauringen
Samstag, 29. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Falkenbergzentrum, 
Bachgasse 10, 97499 Donnersdorf
Sonntag, 30. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Rathaus,  
Martin-Werner-Platz, 97490 Poppenhausen
Montag, 31. Januar 2022
13.00 - 19.00 Uhr Dr. Maria Probst Halle, 
Friedhofstraße 18, Wasserlosen
Alle weiteren Informationen rund um 
die Corona-Schutzimpfung, auch 
speziell für Kinder, finden Bürge-
rinnen und Bürger über die jeweili-
gen Websites von Stadt und Land-
ratsamt unter www.schweinfurt.de/ 
sofortimpfung oder unter 	  
www.landkreis-schweinfurt.de/sofortimpfung

Zukunft für Kinder !

worldvision.de
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Terminvereinbarung für  
Bestätigungs-PCR- 

Testungen künftig direkt 
beim lokalen 

 Testzentrum möglich
Anpassung soll schnellere Testungen 

ermöglichen
Zum Jahreswechsel ändern Gesund-
heitsamt Schweinfurt und das PCR-Test-
zentrum Schweinfurt das Vorgehen für 
Bestätigungs-PCR-Testungen bei positi-
ven Antigen-Schnelltests. Bislang muss-
te in diesem Fall Kontakt mit dem Ge-
sundheitsamt aufgenommen werden, um 
einen Termin im lokalen Testzentrum in 
den Ledward Barracks zu vereinbaren.
Für eine schnellere Terminbuchung und 
zur Entlastung des Gesundheitsamtes 
können Bürgerinnen und Bürger, die ein 
positives Schnelltest-Ergebnis (professi-
onell oder Eigenanwendung/Selbsttest) 
haben, nun direkt einen Termin im loka-
len Testzentrum in den Ledward Bar-
racks vereinbaren.
Beispielsweise können von dieser An-
passung Schülerinnen und Schüler 
profitieren, die nach einem positiven 
Selbsttest-Ergebnis am Morgen, je nach 
Terminverfügbarkeit, noch am gleichen 
Vormittag einen Bestätigungstest im lo-
kalen Testzentrum wahrnehmen.
Die Terminvereinbarung für die Bestä-
tigungs-PCR-Testung können Bürge-
rinnen und Bürger ab sofort grundsätz-
lich selbst vereinbaren unter www.kv-
schweinfurt.brk.de
Eine Verlinkung zur Terminbuchung und 
weitere Informationen finden Bürgerin-
nen und Bürger auch unter www.land-
kreis-schweinfurt.de/coronatest bzw. un-
ter www.schweinfurt.de/coronatest.
Es gilt zu beachten, dass die Bestäti-
gungs-PCR-Testung nur für Personen 
mit positivem „Selbsttest“ oder positivem 
professionellen Schnelltest möglich ist. 
Als Nachweis zur Bestätigungs-Testung 
ist die Testkassette des positiven Selbst-
tests oder der Befund des professionel-
len Schnelltests an die PCR-Teststrecke 
sowie jeweils ein amtlicher Lichtbildaus-
weis mitzubringen.
Weitere anspruchsberechtigte  
Personengruppen
Im Folgenden ist aufgeführt, welche Per-
sonengruppen außerdem im PCR-Test-
zentrum Schweinfurt (Ledward Barracks, 
Kasernenweg) kostenfrei getestet wer-
den können und welche Nachweise zur 
Testung mitgebracht werden müssen. 
Die Nachweise sind zwingend mitzubrin-
gen, ansonsten erfolgt keine Testung. 
Auch ein amtlicher Lichtbildausweis ist 
mitzuführen. Eine vorherige Terminbu-
chung ist ebenso erforderlich. Kosten-
pflichtige Tests nach individuellem Be-
darf werden dort nicht angeboten.

• Personen, bei denen die Corona-
Warn-App bzw. die Luca-App ein 
erhöhtes Risiko anzeigt;
Nachweis: Vorzeigen der Corona-
Warn-App bzw. der Luca-App mit 
der Warnung in der Statusanzeige 
„erhöhtes Risiko“ bzw. „erhöhtes In-
fektionsrisiko“

Es gilt zu beachten, dass der Risi-
kokontakt innerhalb der letzten 14 
Tage stattgefunden haben muss; es 
sind lediglich 2 Testungen pro Fall 
möglich

• Personen, die in einer Einrichtung 
(z. B. Krankenhäuser, Schulen, Al-
tenheimen oder Obdachlosenunter-
kunft) oder einem Unternehmen in 
der bzw. in dem in den letzten 14 
Tagen eine infizierte Person fest-
gestellt wurde, behandelt, betreut, 
gepflegt, untergebracht, tätig sind 
oder waren bzw. sonst anwesend 
sind oder waren

Wichtig: Wird vom Gesundheitsamt ein 
entsprechendes Ausbruchgeschehen 
festgestellt, übermittelt dieses der Ein-
richtung bzw. dem Unternehmen einen 
entsprechenden Nachweis. Dieser ist 
von den Personen, die sich aufgrund 
des Ausbruchsgeschehens testen las-
sen wollen, im Testzentrum vorzulegen; 
es sind lediglich 2 Testungen pro Fall 
möglich.

• Personen, die in oder von Einrich-
tungen oder Unternehmen behan-
delt, betreut, gepflegt oder unter-
gebracht werden sollen, wenn die 
Testung nach einem Testkonzept 
verlangt wird
Nachweis: Bescheinigung der Ein-
richtung bzw. des Unternehmens 
(nach Muster des Landratsamts 
oder vergleichbar). Auch hier sind 
lediglich 2 Testungen pro Fall mög-
lich.

• Schülerinnen und Schüler, deren 
Pool-Testung nicht auflösbar war
Nachweis: Schreiben des Gesund-
heitsamts Schweinfurt bzw. Schule
Es ist lediglich eine Testung pro Fall 
möglich.

• Beschäftigte von stationären Pflege-
einrichtungen, ambulanten Pflege-
diensten und anerkannten Angebo-
ten zur Unterstützung im Alltag und 
stationären Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderung
Nachweis: Berechtigungsschein 
des Bayerischen Staatsministeriums 
für Gesundheit und Pflege ausgefüllt 
und unterschrieben von der Einrich-
tung

• Beschäftigte der Regierungen und 
der Fachstellen für Pflege- und Be-
hinderteneinrichtungen Qualitätsent-
wicklung und Aufsicht (FQA) sowie 
des Medizinischen Dienst Bayern 
(MD) zur Sicherstellung der gesetz-
lich vorgeschriebenen Begehung 
der Einrichtungen
Nachweis: Bescheinigung der Be-
hörde nach oder ähnlich dem Mus-
ter des Landratsamts Schweinfurt 
oder Berechtigungsschein des Bay-
erischen Staatsministeriums für Ge-
sundheit und Pflege, ausgefüllt und 
unterschrieben von der Einrichtung

• Schwangere
Nachweis: Mutterpass, aus dem 
sich die aktuelle Schwangerschaft 
ergibt.

• Personen, die aufgrund einer me-
dizinischen Kontraindikation zum 
Zeitpunkt der Testung nicht geimpft 
werden können
Nachweis: Zeugnis mit folgendem 
Inhalt
- Name der zu testenden Person
- Anschrift der zu testenden Person
- Geburtsdatum der zu testenden 
Person
- Aussage, dass eine medizinische 
Kontraindikation gegen die Impfung 
besteht
- Identität der Person oder Stelle, 
die das ärztliche Zeugnis ausge-
stellt hat

• Stillende
Nachweis: Mutterpass, Glaubhaft-
machung (kürzlich entbunden/stil-
lend)

Eine Übersicht über alle Testangebote 
und weitere Informationen hierzu finden 
Bürgerinnen und Bürger auf der Websi-
te des Landratsamtes Schweinfurt unter 
www.landkreis-schweinfurt.de/corona-
test oder über die Website der Stadt 
Schweinfurt unter 	  
www.schweinfurt.de/coronatest

Schweinfurter  
Jugendringe blicken mit 

Sorge in die Stadt
Kinder und Jugendliche dürfen nicht 

Spielball von Interessen werden
Bereits den vierten Sonntag in Folge zog 
es eine Vielzahl sog. „Spaziergänger“ 
auf die Schweinfurter Straßen. Verstöße 
gegen die allgemein geltende Abstands- 
und Maskenpflicht, sowie „Wir sind das 
Volk“-Rufe wirken insgesamt sehr be-
drohlich. Mitten unter den Demonstrie-
renden sind auch Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene zu finden.
Die Jugendringe in Stadt und Landkreis 
blicken mit großer Sorge auf die Vor-
kommnisse in Schweinfurt. Bereits seit 
langem warnen die Engagierten von 
Stadt- und Kreisjugendring Schweinfurt, 
dass die Kinder und Jugendlichen Ver-
liererinnen und Verlierer der Corona-Pan-
demie sein könnten. Auch auf Landes-
ebene weißt der Bayerische Jugendring 
auf die Ungleichbehandlung der jungen 
Menschen hin und ist so Sprachrohr für 
die Interessen aller Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen. Seit ein paar 
Wochen gilt für die Jugendarbeit in Bay-
ern überwiegend „2G“. Jugendliche zwi-
schen 12 und 17 Jahren dürfen so nicht 
mehr die vielfältigen und professionellen 
Angebote der Jugendverbandsarbeit 
sowie der Jugendtreffs nutzen. Genau 
diese Orte verfügen bereits seit dem En-
de der ersten Welle im Jahr 2020 über 
umfangreiche Hygienekonzepte und Ab-
standsregeln. 
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Dort wird verantwortungsvoll Jugendar-
beit gemacht. „Es handelt sich hierbei um 
einen De-Facto-Lockdown für die Jugend-
arbeit. Junge Menschen brauchen Orte 
der Begegnung und der persönlichen Ent-
wicklung außerhalb von Schule.“, so KJR-
Vorsitzender Christoph Simon. Der neu ge-
wählte Vorsitzende des SJR, Luca Häusler, 
fordert: „Es braucht endlich „3G“ für die 
12- bis 17-Jährigen, die sich in unseren 
Verbänden engagieren. Nun gilt es die So-
lidarität der jungen Menschen anzuerken-
nen. Junge Menschen dürfen nicht länger 
benachteiligt werden.“
Einig ist man sich auch, wenn man die 
unangemeldeten Demonstrationszü-
ge in der Stadt Schweinfurt sieht. „Da 
mischen sich Rechtsextremisten unter 
die Demonstrierenden. Ich kann nicht 
verstehen, warum man da mitläuft.“ äu-
ßert sich Christoph Simon besorgt. „Wir 
Jugendringe sehen uns als Anwalt aller 
jungen Menschen und vermitteln in un-
seren Verbänden Werte und Demokra-
tieverständnis.“, fügt SJR-Vorsitzender 
Luca Häusler hinzu. Gemeinsam rufen 
die Jugendringe dazu auf, sich nicht an 
den sog. „Spaziergängen“ zu beteiligen. 
Ebenso wirbt man für das Impfen gegen 
das Corona-Virus.
„Unser herzlicher Dank gilt allen Lehr-
kräften, Erzieherinnen und Erziehern, 
unseren Jugendleiterinnen und Jugend-
leitern, sowie allen, die sich für junge 
Menschen einsetzen ohne sie in Gefahr 
zu bringen.“, erklärt sich Luca Häusler 
solidarisch. „Ich hoffe, dass sich nie-
mand davon einschüchtern lässt, was 
gerade so um uns herum passiert. Man 
kriegt es mit der Angst zu tun, wenn man 
diese Aufmärsche sieht. Aber das ist 
nicht die Mehrheit der Gesellschaft.“, so 
Christoph Simon.
Auch in Zukunft werden Stadt- und 
Kreisjugendring Schweinfurt die Anlie-
gen junger Menschen und deren Bedürf-
nisse im Blick behalten. Für Rechtsext-
remismus sind in der Jugendarbeit und 
Gesellschaft kein Platz. Dort wo Rechts-
extremisten unterwegs sind, ist niemand 
gut aufgehoben – auch nicht junge Men-
schen. Beide Jugendringe sind über-
zeugte Mitglieder im Aktionsbündnis 
„Schweinfurt ist bunt“. Dieses Bündnis 
setzt sich für Demokratie und Toleranz 
ein. Es setzt mit seinen Aktionen und sei-
ner Arbeit wertvolle Akzente im gemein-
samen Kampf gegen Rechtsradikalis-
mus in unserer Gesellschaft.
V. i. S. d. P.:
Kreisjugendring Schweinfurt
Gliederung des Bayerischen Jugend-
rings, KdöR
vertr. d. d. Vorsitzenden Christoph Simon
Felix-Wankel-Str. 3
97526 Sennfeld
Stadtjugendring Schweinfurt
Gliederung des Bayerischen Jugend-
rings, KdöR
vertr. d. d. Vorsitzenden Luca Häusler
Markt 1
97421 Schweinfurt
Ein Jugendring ist der Zusammen-
schluss aller Jugendorganisationen in ei-
ner Gebietskörperschaft (kreisfreie Stadt, 
Landkreis). 

Die Jugendringe sind die jugendpoliti-
sche Interessensvertretung aller jungen 
Menschen – unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht oder religiöser Weltanschau-
ung. Nachdem die Jugendringe in Bay-
ern öffentliche Aufgaben erfüllen hat 
der Bayerische Jugendring die Rechts-
form einer Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Auf allen Ebenen übernehmen 
die Jugendringe so Aufgaben der öffent-
lichen und freien Jugendhilfe. Die Ju-
gendringe schaffen und koordinieren so 
Angebote für junge Menschen sowie für 
in der Jugendarbeit Engagierte und brin-
gen sich gesellschaftspolitisch ein.

KJR Schweinfurt sucht  
Ehrenamtliche 
Betreuer*innen

Du willst Erfahrungen im Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit sam-
meln? Dann bist du beim Kreisjugend-
ring Schweinfurt als ehrenamtliche*r 
Betreuer*in für unsere Freizeitangebote 
genau richtig!
Für eine Vielzahl unserer Angebote su-
chen wir regelmäßig Verstärkung. Egal, 
ob bei unseren Mehr- und Tagesfahrten, 
als Betreuer:in im Zirkuscamp oder bei 
anderen Projekten: es werden immer 
„helfende Hände“ benötigt. Du sorgst 
dafür, dass Langeweile bei unseren Ak-
tivitäten keine Chance hat!
Wir bieten dir: Arbeiten im Team, sowie 
die Möglichkeit zum Praktikum, Spaß 
und Raum für eigene Ideen, Aufwands-
entschädigungen, Bestätigung der eh-
renamtlichen Tätigkeit sowie Juleica 
Aus- und Fortbildungen.
Wir erwarten von dir: Freude und Erfah-
rung in der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen, Teamarbeit und Kreativität 
bei der Planung, Mindestalter 18 Jahre, 
Bereitschaft unseren 9-Sitzer Fahrtenbus 
zu fahren und ein einwandfreies Füh-
rungszeugnis.
Für weiter Fragen sind wir telefonisch 
(09721/6462033) oder per Mail	  
(info@kjr-sw.de) für dich da.
Kreisjugendring Schweinfurt, V. i. S. d. P: 
Vorsitzender Christoph Simon

Die Mittelschule besuchte 
die Eisbahn in Schweinfurt

� Foto: Klaus Greubel

Es ist eine liebgewonnene Tradition und 
war dank passender Hygienemaßnah-
men zum Glück auch dieses Jahr wieder 
möglich-der gemeinsame Besuch der 
Klassen der Mittelschule Poppenhau-
sen in die Eishalle in Schweinfurt. Von 
blutigen Anfängern bis zum zukünfti-
gen Olympiakader tummelte sich alles 
gemeinsam auf dem Eis. Und trotz des 
ein oder anderen Sturzes kamen alle 
gesund und voller guter Laune wieder. 
Durchgefroren, dass ja – aber dennoch, 
es war wie auch die Jahre zuvor wieder 
ein gelungener Vormittag. Aber auch die 
SchülerInnen, die mit Eislaufen weniger 
anfangen konnten waren alles andere als 
untätig. Im Rahmen einer großen Wande-
rung (beinah stolze 10 Kilometer) sam-
melten sie fleißig für unser Laufprojekt 
und hatten dabei nicht weniger Spaß!

Zeiten zum Genießen
Ein ganz herzliches Dankeschön geht 
gleich doppelt an unseren Elternbeirat. 
Sie haben uns nämlich einerseits mit ei-
nem super schmackhaften Frühstück 
unseren Schulalltag bereichert und viele 
Pausenbrote belegt.

Andererseits haben sie uns bei unserem 
Laufprojekt „Einmal rund um die Welt“ 
nach unserem Weihnachtslauf am 22. 
Dezember mit Kinderpunsch und Plätz-
chen am Schulgelände empfangen.
Tausend Dank im Namen unserer Kinder 
und Lehrkräfte! Beide Events waren eine 
echte Bereicherung für uns!

Fotos: Klaus Greubel
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Bei unserem Lauf haben wir nun seit 
Schuljahresbeginn als Schule bereits 
knapp 28000 Kilometer zurückgelegt. 
Wir haben gerade Kanada hinter uns ge-
lassen, befinden uns mitten in den USA 
auf dem Weg nach New York.
Gerne würden wir Sie, als Eltern oder 
Verwandte unserer Schulkinder oder 
Freunde der Schule, als Sponsoren ge-
winnen. Den Betrag können Sie selbst 
festlegen. Alle Spenden sind willkom-
men.
Wie bereits mehrfach erwähnt, kommt 
die Hälfte des Erlöses der Kinderklinik 
„Regenbogen“ in Würzburg, die andere 
Hälfte Projekten in der Schule zu Gute. 
Wenn Sie mehr wissen wollen, rufen Sie 
uns an: Ansprechpartnerin Sonja Then, 
09725 6488.
gez. Sonja Then, Rektorin
Andererseits haben sie uns bei unserem 
Laufprojekt „Einmal rund um die Welt“ 
nach unserem Weihnachtslauf am 22. 
Dezember mit Kinderpunsch und Plätz-
chen am Schulgelände empfangen.
Tausend Dank im Namen unserer Kinder 
und Lehrkräfte! 
Beide Events waren eine echte Berei-
cherung für uns!

Pfarreiengemeinschaft  
St. Jakobus  

im Oberen Werntal

Sa 15.01. Samstag der 1. Woche im 
Jahreskreis
Kützberg 18:30 Messfeier Int.: für 

verstorbene Stifter; 
Gustav und
Hildegard Bieber; 
Erich Dees (2. See-
lenamt);
Gustav, Magdalena 
und Erna Drescher

So 16.01. 2. SONNTAG  
IM JAHRESKREIS
L1: Jes 62, 1-5 L2: 1 Kor 12, 4-11 
Ev: Joh 2, 1-11
Hain 8:30 Messfeier Int.: Ägi-

dius Gutgesell
Poppenh. 10:00 Messfeier Int.: Hed-

wig Lochner (1. 
Seelenamt); An-
ton Schwarz und 
verst. Ang.; Oswald 
Schneider und Ang.
Verabschiedung un-
serer Gemeindere-
ferentin Judith Düm-
ler und Einführung 
unserer Gemeinde-
referentin Ida Zieg-
ler, anschließend 
Stehempfang Pfarr-
hof/Pfarrheim; Hygi-
enevorschriften be-
achten.

Maibach 10:00 Messfeier in der 
Zehntscheune Int.: 
Maria Korb, leb. und 
verst. Ang.; Barbara 
und Edmund Co-
haus und Ang.; Leb. 
und Verst. d. Fam. 
Martin Markert

Maibach 18:00 Rosenkranz in der 
Kirche

Sa 22.01. Hl. Vinzenz
Ortspatron St. Se-
bastian

Kronungen 18:30 Messfeier Int.: für 
die Gemeinde; He-
lene Karg;
Fam. Schindelmann, 
Brach und Hein

So 23.01. 3. SONNTAG  
IM JAHRESKREIS
L1:Neh 8, 2-4a.5-6.8-10 L2:1 Kor12,  
12-31a Ev:Lk 1,1-4;4,14-21
Poppenh. 8:30 Messfeier Int.: Lud-

wina Kröckel u. El-
tern u. Pfr. Hartinger

Kützberg 10:00 Messfeier Int.: Irma 
Hederich; Berta Full 
(3. Seelenamt); Elvi-
ra Waigand (best. v. 
Kath. Frauenbund);
Wolfgang Laibold 
und Ang.

Maibach 10:00 Messfeier in der 
Zehntscheune
Int.: Annemarie 
Pfeuffer leb. und 
verst. der. Fam.
Fischer, Geyer, 
Pfeuffer und Weip-
pert; Albin und
Regina Markert, leb. 
und verst. Ang.; Ma-
ria Faulstich
und Ang.

Maibach 18:00 Rosenkranz

Firmkurs 2022
Am Donnerstag, 20. Januar 2022 findet 
um 19.30 Uhr in der Kirche in Poppen-
hausen eine Informationsveranstaltung 
zum neuen Firmkurs 2022 für die Pfarrei-
engemeinschaft St. Jakobus statt. Bitte 
beachten Sie die aktuellen Regelungen 
im Januar. Eingeladen sind alle Jugend-
lichen ab 14 Jahren/8. Jahrgangsstufe 
und ihre Eltern. Zur besseren Planung 
melden Sie sich bitte mit Namen, Per-
sonenzahl, Telefonnummer und/oder 
E-Mail-Adresse im Pfarrbüro (09725 
- 6508) oder per Mail (isolde.loeb@bis-
tum-wuerzburg.de) an und beachten Sie 
bitte kurzfristige Änderungen.
Herzliche Grüße,
Isolde Löb, Gemeindereferentin

Evang.-Luth.  
Pfarramt Obbach

2. Sonntag nach Epiphanias, 16.01.
09.30 Uhr Gottesdienst in der Evang. 

Kirche Obbach
Dienstag, 18.01.
18.15 Uhr Probe Posaunenchor im 

Evang. Gemeindehaus Euer-
bach

Mittwoch, 19.01.
18.00 Uhr Probe Jungbläser im Evang. 

Gemeindehaus Euerbach
Freitag, 21.01.
15.00 Uhr „Sockenbande“ im Evang. 

Gemeindehaus Obbach

Die Chorproben entfallen bis auf weite-
res.
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage 
können sich Änderungen ergeben, bitte 
beachten Sie die Hinweise auf unserer 
Home-Page: www.obbach-evangelisch.
de oder erkundigen Sie sich jeweils bei 
den Gruppenleitern/Gruppenleiterinnen.
Bitte beachten Sie unbedingt folgen-
de Hinweise: (richtet sich nach der 14. 
BaylfSMV)

• Beim Betreten und Verlassen der 
Kirche ist eine FFP2-Maske zu tra-
gen und auch während des Gottes-
dienstes.

• Der Sicherheitsabstand muss einge-
halten werden - die Plätze werden 
Ihnen vom Sicherheitsteam zuge-
wiesen.

• Vom Mindestabstand ausgenom-
men sind nur Personen des glei-
chen Hausstandes sowie geimpfte 
und genesene Personen (mit Nach-
weis).

• Das Singen im Gottesdienst ist mit 
Mund-Nasen-Schutz erlaubt.

• Klingelbeutel werden bis auf weite-
res nicht herumgehen.

• Möglichkeit der Handdesinfektion ist 
im Eingangsbereich gegeben.

• Kommen Sie bitte rechtzeitig, da wir 
nur eine begrenzte Anzahl an Plät-
zen zur Verfügung haben.

Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir 
nur unter diesen Bedingungen Gottes-
dienst feiern wollen. Wir wollen das uns 
von Gott geschenkte Leben schützen.

Einladung zum  
Online-Vortrag

Hochwasserschutz ist Dürreschutz  
ist Bodenschutz

� Foto: Ann-Kathrin Paar

Mehrwert von Agroforst und Regenera-
tiver Landwirtschaft für Landwirt:innen 
und Gemeinden
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Online-Veranstaltung via Webex am 
Mittwoch, 26. Januar 2022
von 18:00 – ca. 20:30 Uhr
Dr. Philipp Gerhardt (Agroforst-Planungs-
büro baumfeldwirtschaft.de) beschreibt in 
seinem Vortrag die Möglichkeiten, die Ag-
roforstwirtschaft und die „Schlüssellinien-
kultur“ (englisch Keyline Design) bieten, 
um Dürre und Hochwasser gleicherma-
ßen vorzubeugen. Beide sind im aktuellen 
Agrarrecht bereits gut umsetzbar, bringen 
eine Stabilisierung und unter Umständen 
auch Steigerung von landwirtschaftlichen 
Erträgen und tragen wesentlich zur Ver-
meidung von Hochwasserkatastrophen 
bei, wie zahlreiche Praxisbeispiele ein-
drucksvoll belegen.
Martina Kamm-Hörner (Amt für Ländli-
che Entwicklung Unterfranken, Würzburg) 
stellt die Initiative boden:ständig vor, die 
Kommunen und Flächennutzer:innen, 
Landwirt:innen und Bürgermeister:innen 
gleichermaßen unterstützen soll: Erklär-
tes Ziel ist es, einen dezentralen Rückhalt 
von Wasser in der Fläche zu gewährleis-
ten. Damit sollen Starkniederschläge ver-
mieden werden und wertvoller Ackerbo-
den erhalten bleiben.
Die Veranstaltung wird organisiert von 
der Öko-Modellregion Oberes Werntal in 
Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft 
bäuerliche Landwirtschaft e.V. (AbL) 
Franken und dem Netzwerk Wir gestal-
ten Heimat e.V.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Teilnehmende: Die Veranstal-
tung richtet sich an Landwirt:innen, 
Entscheidungsträger:innen aus Politik 
und Verwaltung sowie an alle interessier-
ten Verbraucher:innen.
Anmeldung: Bis spätestens 24.01.2022 
vor der Veranstaltung bei 
Insa Folkerts (insa.folkerts@fibl.org oder 
069 7137699225) unter Angabe von:
- Vor- und Nachname
- Adresse der Einrichtung
- Telefonnummer und E-Mail-Adresse
- Ihre Funktion in der Organisation 
  (z.B. Betriebsleiter*in etc.)
Es fallen keine Teilnahmegebühren an.
Moderation: Anja Scheurich / Öko-Mo-
dellregion Oberes Werntal, FiBL Projek-
te GmbH / oekomodellregion@oberes-
werntal.org, 09726 9067-24
Technische Leitung: Insa Folkerts / FiBL 
Projekte GmbH / insa.folkerts@fibl.org

Gemeindeteil Kronungen

Kindergarten
„Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum…“
Die Kiga-Kinder aus dem „Haus der klei-
nen Hände“ Kronungen bedankten sich 
bei Uwe Gerner mit mehreren Liedern, 
einem Weihnachtsbaumtanz und einem 
Gedicht. Der Anlass war eine für den 
Kiga Kronungen organisierte Spenden-

aktion. Außer Christbäumen konnten in 
Uwe´s Hof selbstgebastelte Wichtel und 
Tonanhänger aus dem Kindergarten ge-
gen eine Spende erworben werden. 
Des Weiteren wurde an zwei Advents-
samstagen selbstgebackener Kuchen 
von fleißigen Kindergarteneltern ver-
kauft. Der Erlös beider Aktionen kom-
men dem „Haus der kleinen Hände“ zu 
Gute. Das Erzieherinnen-Team möchte 
von dem Gewinn für die Kinder einen 
Bollerwagen anschaffen. Deshalb auch 
nochmal auf diesem Wege ein herzli-
ches Dankeschön an Uwe Gerner und 
allen, die zur Unterstützung beigetragen 
haben.
Außerdem wünschen wir allen ein ein 
gutes neues Jahr!

             Freiwillige  
       Feuerwehr

Christbaum-Sammeln 
2022

Es ist bald wieder soweit.
Die Freiwillige Feuerwehr Kronungen 
sammelt am Samstag, den 15.01.2022, 
ab 14.00 Uhr, die Christbäume ein.
Und wie?
Sie stellen den Christbaum am Haus-
eingang ab, zahlen 1 Euro und wir neh-
men ihn dann mit. Es werden nur Bäume 
mitgenommen, die komplett von allen 
Fremdkörpern (Lametta usw.) frei sind.
In diesem Jahr können wir die Bäume 
erneut coronabedingt leider nicht noch 
einmal bei Bratwurst und Glühwein ein 
letztes mal erleuchten lassen. Wir fah-
ren Sie in diesem Jahr für Euch auf den 
Häckselplatz nach Poppenhausen.
Vielen Dank für Euer Verständnis!
Freiwillige Feuerwehr Kronungen

Impressum

Post aus 
Poppenhausen
Mitteilungsblatt der

Gemeinde Poppenhausen

Erscheinungsweise: wöchentlich jeweils freitags 
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des Verbreitungsgebietes 
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Poppenhausen, 
	 Ludwig Nätscher, Martin-Werner-Platz,  
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anteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemei-
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zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeila-
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� Foto: Kindergarten Kronungen

Li e b e v o L L e Da n k-an z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.D e



Poppenhausen	 - 9 -	 Nr. 1/2/22

Weihnachtsstimmung

� Foto: Kindergarten Kronungen

Am Donnerstag, den 3. Dezember 2021 
haben sich die drei Gruppen des Kro-
nunger Kindergartens auf den Weg zu 
unseren Bauern Ben Karg gemacht. Er 
lud uns ein, einen Weihnachtsbaum für 
den Kindergarten aus zu suchen. Die 
passende Tanne wurde schnell gefun-

den und von Ben den Kindern gespen-
det. Was für eine Überraschung. Die 
Kinder sangen zum Dank ein Lied. Der 
Baum wurde im Kindergarten gleich 
aufgestellt und von den „Engelchen“ ge-
schmückt. An dieser Stelle noch mal ein 
großes Dankeschön an Ben Karg.

Gemeindeteil Kützberg

Turn- und  
Sportverein  
1928 e.V.

Christbaumsammlung 2022
Liebe Kützberger,
am Samstag den 15. Januar 2022 findet 
die Sammlung der Weihnachtsbäume 
durch unsere Fußballer statt.
Bitte stellen Sie Ihren abgeleerten Weih-
nachtsbaum bis 9 Uhr an der Straße be-
reit. Und platzieren Sie bitte 2 Euro Un-
kostenbeitrag am Baum.
Vielen Dank!
Mit sportlichen Grüßen
Diana Wolf

Gemeindeteil Pfersdorf

Kindergarten
Wir suchen Dich!

Der St.-Elisabethen-Verein Pfersdorf e.V. 
sucht für den Kindergarten Pfersdorf ei-
nen Hausmeister für ca. 3 - 4 Stunden 
pro Woche.
Wenn du dich angesprochen fühlst, zu-
verlässig bist und Interesse hast, dann 
melde dich doch bei uns im Kindergar-
ten unter der Rufnummer 09725/9576 
von 7:30 bis 16 Uhr (Ansprechpartner 
Jessica Christ).
Die Vorstandschaft bSt.-Elisabethen-
Verein Pfersdorf e.V.

Gemeindeteil Poppenhausen

Stammtisch Fichte
Christbaumsammlung 

2022
am Samstag, 15. Januar ab 10.00 Uhr 
in Poppenhausen und Hain
Besondere Zeiten erfordern besondere 
Maßnahmen, deswegen ändern wir den 
gewohnten Ablauf unserer Sammelakti-
on:
Wir klingeln nicht!
Der Baum muss bis 10 Uhr ersichtlich 
am Gehweg bzw. an der Grundstücks-
grenze platziert werden.
Das Geld (2€) bitte am Baum befestigen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere 
Aktion unterstützen.

Von drauß vom Walde…

� Foto: Kindergarten Kronungen

Wir hörten eine Glocke und plötzlich kam 
der Nikolaus mit seinem goldenen Buch 
und einem Wagen voller Säcke um die 
Ecke. Am 6.Dezember 2021 besuchte 
der Nikolaus die Kinder im Kronunger 
Kindergarten. Wir begrüßten ihn im Hof, 
wo er uns eine Legende über sich er-
zählte. Die Kinder trugen ein Lied und 
ein schönes Gedicht vor. Dann erzählte 
der Nikolaus, was er so Gutes und we-
niger Gutes im Kindergarten beobachten 
konnte. 

Doch viel zu beanstanden gab es nicht 
und jede der drei Gruppen erhielten ei-
nen großen Sack voller Geschenke. Die 
Kinder verabschiedeten sich mit „Lasst 
uns froh und munter sein“. Jede Gruppe 
machte daraufhin eine kleine Nikolaus-
feier bei Kakao, Kuchen und Plätzchen. 
Aus dem großen Sack holten die Erzie-
herinnen für jedes Kind eine vollgepack-
te Socke mit Leckereien heraus. Dem 
Nikolaus ein herzliches Dankeschön und 
bis nächstes Jahr.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Dittel-
brunn sucht für die  
gemeindliche Marien- 
kindertagesstätte  
Hambach

schnellstmöglich  
1 Erzieher/in 
(m/w/d)

37 Stunden/Woche 
im Krippenbereich

zum 01.06.2022 1 Erzieher/in (m/w/d)
20 - 25 Stunden/Woche im Hortbereich
Nähere Informationen unter:
www.dittelbrunn.de

Finanzielle Förderungen für
Kleinprojekte im Oberen Werntal

 
Verfügungsrahmen

Öko-Projekte:
Förderung rund um
den Ökolandbau  

Förderaufruf auf 
www.oberes-werntal.de 

lesen und schauen, 
ob Kleinprojekt die

Kriterien erfüllt

Tragen Sie mit Ihren Kleinprojekten dazu bei, das
Obere Werntal als Lebens-, Arbeits-, Erholungs-
und Naturraum zu sichern oder den Ökolandbau

in der Region voranzutreiben!

Hinter diesem Angebot stehen die
Interkommunale Allianz Oberes Werntal
mit Öko-Modellregion sowie das Amt für
ländliche Entwicklung Unterfranken.

Formulare
ausfüllen und Frist

beachten 
(28.02.2022)

Gremiums-
entscheidung
abwarten und

hoffentlich 50-80%
Förderung erhalten

1. 2. 3.

Regionalbudget:
 Förderung rund um

ehrenamtliches
Engagement 

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt 
aufgrund der Auswirkungen von COVID-19 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder 
verteilt werden kann, veröffentlichen wir die 
jeweils aktuelle Ausgabe auch online.

Nutzen Sie dieses Angebot schon jetzt unter:

https://epaper.wittich.de/2094

Mitteilungsblatt auch online

IN EIGENER SACHE
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Wellness und Winter-
zauber in Bad Gögging 
Regeneration für den Körper, 
Ruhe für den Geist, Balsam für 
die Seele: Von der Traumkombi 
aus Wandern und Thermenwell-
ness kann man sich besonders 
schön in Bad Gögging überzeu-

gen. In dem niederbayerischen 
Kur- und Urlaubsort spielen die 
drei Heilmittel Moor, Schwefel- 
und Mineral-Thermalwasser 
die erste Geige. Vor allem in 
der kalten, nassen Jahreszeit 
sind sie eine Geheimwaffe und 
verschaffen Linderung bei Be-
schwerden wie Erschöpfung, 
Hautproblemen, Rheuma und 
Gelenkschmerzen. Alles, was 
dem Körper und der Seele in 
dieser Zeit guttut, wird in der 
Limes-Therme geboten: zehn, 
mit heilendem Mineral-Thermal-
wasser gespeiste Außen- und 
Innenbecken, Anwendungen 
mit Moor, Schwefelbäder sowie 
ein Wellnessbereich, eine rö-
mische Sauna-Landschaft und 
eine Totes-Meer-Salzgrotte.  
Foto: Winter Limes-Therme © Fotograf Mayer-

TreffpunktDeutschland.de/ 
bad-goegging

Coole Moves im Snowpark am Großen 
Arber und kuschelige Wärme im Igludorf 
Bayerisch Eisenstein 
Aktiv oder gemütlich, knackig-kalt oder kuschelig warm. Der 
Winter im Bayerischen Wald hat viele Facetten und jede davon 
ist ein Erlebnis für sich. Ein echtes Ski-Highlight für Kinder ist der 
Snowpark am Großen Arber. Der Familien-Cross-Park am Thurn-
hofhang beinhaltet vorwiegend Spaßwellen und niedrige Sprün-
ge. Dank der hervorragenden Befahrbarkeit ist der vor allem bei 
Familien mit Skianfängern, die das ArBär-Kinderland erfolgreich 
gemeistert haben, sehr beliebt. Steilkurven erhöhen den Pisten-
spaß, während coole Moves die Lust aufs Üben erhöhen. Zum 
Kontrastprogramm geht es nach Bayerisch Eisenstein am Fuße 
des Großen Arber. Hier wartet auf abenteuerlustige Romantiker 
ein echtes Igludorf aus bis zu drei Meter hohen Schneegebäuden. 
Dicke Schneewände, Luftbetten, flauschige Felle und kuschelige 
Schlafsäcke garantieren ein angenehmes Schlaferlebnis. Roman-
tische Dekoration und Lichteffekte runden den Iglu-Abend perfekt 
ab. Hinter den bis zu eineinhalb Meter dicken Schneemauern 
herrscht wohltuende Ruhe, die Temperatur fällt dank der guten 
Isolierung selten unter null Grad – wunderbar zum Abschalten 
nach einem turbulenten Outdoor-Tag. Wer gerne selbst zupacken 
möchte, nimmt an einem Iglubau-Workshop teil. Das Igludorf 
Bayerisch Eisenstein ist voraussichtlich ab 15. Januar 2022 wie-
der geöffnet. TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-wald

Einfach  
QR-Code scannen. 
App installieren.  
Los gehts.

Noch mehr Tipps in der  
Treffpunkt Deutschland 
App und im Web

www.treffpunktdeutschland.de

Immer der Spur  
entlang im Nordic- 
Sport-Centrum 
Schönsee-Rosenhof 
Eines der schönsten Langlauf-
zentren Ostbayerns mit knapp 
60 Kilometern gut gespurter 
und präparierter Loipen ist das 
Schönseer Land im Oberpfälzer 
Wald. Und nicht nur die Menge 
an Loipenkilometern ist beein-
druckend, sondern auch deren 
Qualität: Viele Strecken verlau-
fen in der freien Landschaft und 
gewähren herrliche Aussichten. 
Darüber hinaus kommen neben 
den klassischen Langläufern 
auch die Skater auf ihre Kos-
ten, auf der sechs Kilometer 
langen Schwandner Loipe sind 
sogar beide Techniken parallel 

möglich. Das Herzstück der 
Langlaufregion Schönseer Land 
ist das aufgrund seiner Nord-
ostlage relativ schneesichere 
Nordic-Sport-Centrum Schön-
see-Rosenhof. Allein dort finden 
Sportler mehr als 33 Loipenkilo-
meter von leicht bis schwer. Die 
Loipen mit leichter bis fordern-
der Streckenführung sind gut 
an Parkplätze angebunden. 
Die umliegenden 30 Kilometer 
Panoramaloipen verbinden die 
Erholungsorte Gaisthal, Dieters-
dorf, Stadlern und Weiding mit 
dem Langlaufzentrum. Für den 
Komfort der Skilangläufer ist an 
der Servicestation am Parkplatz 
Schwand gesorgt, wo Toiletten, 
Umkleide- und Wärmeraum zur 
Verfügung stehen. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
oberpfaelzer-wald

Großer Arber Funpark © Arber Bergbahn

Auf Grund von Corona sind alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Oberpfälzer Wald Langlauf im Schönseer Land © Stefan Gruber

Winter. Die beste Zeit 
zur Regeneration bei 
Winterwellness in 
Bad Füssing 
Sich aufwärmen und der Kälte 
entfliehen, gesunde Bewegung 
und Abwechslung vom Alltag: 
Für einen erholsamen Winterur-
laub muss man nicht in den Ski-
lift oder das Flugzeug steigen. 
Eine Reise ins niederbayerische 
Bad Füssing mit Europas weit-
läufigster Thermenlandschaft 

reicht. In etwa der Hälfte der 
über 100 Wellness-, Spaß- und 
Therapiebecken kann man in 
dem bis zu 42 Grad warmen 
Wasser unter freiem Himmel 
schwimmen. Aus den heißen 
Becken steigt dichter Dampf, 
eine Brise streift über das Ge-
sicht – ein erfrischendes und 
zugleich wärmendes Erleb-
nis. Eine Winterkur im heißen 
Thermalwasser gilt übrigens als 
besonders verträglich und wird 
von Ärzten empfohlen. Warum? 
Das Herz und der Kreislauf 
werden bei niedrigen Außen-
temperaturen entlastet und das 
Reizklima der frischen Winterluft 
tut dem Organismus gut. Das 
angenehm warme Bad Füs-
singer Thermalwasser lindert 
zudem zahlreiche Beschwerden 
des Bewegungsapparats und 
senkt nachweislich Stress.  
Foto: Bad Füssing ©  TVO, Herbert Stolz  

TreffpunktDeutschland.de/ 
bad-fuessing

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT
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Fertighäuser – Modulhäuser –
Wohnhäuser

Aluminiumhaustür, Wärmepumpe, Fußbodenheizung, 
Fenster mit 3-fach-Verglasung und Raffstore,  
Boden- und Wandbeläge, Sanitärausstattung

- Förderfähig als KfW 40 oder KfW 40+ Haus -

Musterhaus  
An der Heide 15 
97714 Oerlenbach
(Gewerbepark A71)

info@home-up.gmbh
www.home-up.gmbh

Besuchen Sie uns!

09725 / 8169852

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung


